
Oktober 2017

Mitteilungsblatt Nr. 41

Kavallerie Bereitermusik Bern



Der neue  Tiguan. 
Ac cess All Areas.

AMAG Bern, Wankdorffeldstrasse 60, 3014 Bern, Tel. 031 337 55 11, www.bern.amag.ch

Der neue  Tiguan.  
Jetzt in der AMAG Bern Probe fahren.

Der neue Tiguan ist Ge win ner des Gol de nen Lenk rads.



3

Besuchen Sie uns auf unserer Internetseite
www.bereitermusik.ch

Inhalt

Impressum
Kavallerie Bereitermusik Bern
MB Nr. 41 / Oktober 2017
erscheint dreimal pro Jahr
Auflage 500 Ex.

Redaktion:  
Christine von Steiger
Uttigenstr. 2
3116 Kirchdorf
cvsk@sunrise.ch

Adressänderungen: 
Urs Arnold
Könizbergstr. 5
3097 Liebefeld
urs@radtouren.ch

Redaktionsschluss MB Nr. 42:
20. Januar 2018

Inhalt
Vorwort 4-5
Voranzeigen 6
Voranzeigen Jungbläser 7
Berichte
- Appassionato 9
- 10. Berner Polo Trophy 10-11
- Schlussprobe 12
- Jura-Wochenende  13-15
- Silbertest 16-18
- Läupeler 19
- Patrouillenritt 20-25
- Ständli Domicil Wyler 26
- Probesonntag 27
Gratulationen 27
Probenplan 28-29
Vorstand und Kommissionen 30

Fotos: Cornelia Holzer, Beat Fischer, 
Katrin Luginbühl, Erich Binder, Urs 
Stadelmann



4 Vorwort

Vorwort

Sehr geehrte Gönner und Freunde der Kavallerie Bereitermusik Bern
Geschätzte Musikantinnen und Musikanten

Es freut mich sehr, dass Sie die 41. Ausgabe 
unseres Mitteilungsblatts aufgeschlagen in 
Ihren Händen halten und die Gelegenheit 
wahrnehmen, sich über die Aktivitäten der 
Kavallerie Bereitermusik Bern während der 
vergangenen zirka drei Monate zu infor-
mieren. Sie werden sehen, auch in der zu 
einem grossen Teil grundsätzlich ferienbe-
dingten Zeit, waren alle Korps der KBMB bei 
verschiedenen Anlässen im Einsatz.
Am 24.06. stand die Appassionato auf dem 
Programm. Aufgrund verschiedener Bautä-
tigkeiten in den Nebengassen der Berner 
Altstadt wurde dem berittenen Korps seit 
langem wieder einmal ermöglicht, die wun-
derschönen Hauptgassen hinauf zu reiten 
und dabei zu musizieren. Ein wahrlich tol-
les Erlebnis für alle begeisterten Zuschau-
erinnen und Zuschauer und unsere Berit-
tenen inklusive den Jungbläsern.
Am 02.07. fiel dem konzertanten Korps die 
Ehre zu, die Schlussphase der 10. Berner Polo 
Trophy in Wichtrach musikalisch umrahmen 
zu dürfen. Wir haben dieses Engagement, 
welches ja auch mit Pferden in Verbindung 
stand, sehr geschätzt.
Bereits einen Tag später, d.h. am 03.07., er-
folgte die Schlussprobe, bei welcher nicht 
das Musizieren, sondern das gemütliche 
Zusammensein vor den Sommerferien im 
Vordergrund steht. Bei dieser Gelegenheit 
durfte ich unserem Vizepräsidenten und 
langjährigen Kassier, Jürg Wermuth, im Na-
men aller Aktiven der KBMB zu seinem kurz 
bevorstehenden 50. Geburtstag herzlich 

gratulieren und ihm als Dank für sein grosses 
Engagement ein Präsent überreichen.
Über das Wochenende vom 08./09.07. fand 
das durch Christine von Steiger organisierte, 
traditionelle und lockere Jura-Wochenende 
für berittene Mitglieder der KBMB auf dem 
Programm.
Anschliessend führte sie vom 10. - 14.07. 
rund um das Schlössli in Kirchdorf den Sil-
bertestkurs für unsere Jungbläserinnen und 
Jungbläser durch.
Am Vormittag des 06.08. stand für das kon-
zertante Korps der Auftritt im Rahmen des 
durch die Zofingia Studenten alljährlich 
durchgeführten Läupelers auf dem Pro-
gramm.
Den 2. Patrouillenritt konnten wir am 27.08. 
in der Gegend von Kirchdorf wiederum sehr 
erfolgreich durchführen. An dieser Stelle 
mein ganz grosses und herzliches Merci an 
Christine von Steiger und Alex Zurbuchen, 
alle Sponsoren und Helfenden, ohne de-
ren Unterstützung ein solcher Anlass nie so 
toll und reibungslos durchgeführt werden 
könnte. Als Dankeschön haben die Spon-
soren die Möglichkeit, im vorliegenden Mit-
teilungsblatt Werbung zu platzieren. Des-
halb fällt der Werbeanteil in dieser Ausgabe 
umfangreicher als üblich aus.
Die Bewohnerinnen und Bewohner des Do-
micil Wyler in Bern durften wir am 02.09. mit 
einem, leider nicht wie geplant berittenen 
sondern konzertanten Auftritt erfreuen.
Und zu guter Letzt fand am 10.09. der Pro-
besonntag für das Winterkonzert statt.
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Nun stehen bereits wieder der Spätherbst 
und danach der Winter vor der Tür. Die Na-
tur bereitet sich langsam aber sicher auf den 
Winterschlaf vor. Dies ganz im Gegensatz 
zu unserem konzertanten Korps und den 
Jungbläserinnen und Jungbläsern. Diese 
sind nämlich schon seit einiger Zeit eifrig 
am Einstudieren und Üben der Kompositi-
onen für unser Winterkonzert. Es findet am 
Sonntag, 10. Dezember 2017, 17:00 Uhr, in 
der Kirche Bruder Klaus in Bern statt. So-
fern Sie sich diesen Termin nicht bereits in 
Ihrer Agenda eingetragen haben, ist nun 
der Zeitpunkt dafür gekommen. Unser wie 
immer stimmungsvolles Vorweihnachtskon-
zert dürfen Sie auf keinen Fall verpassen! 
Die regelmässigen Besucherinnen und Besu-

cher unter Ihnen wissen, dass wir vor dem 
Konzert einen wärmenden Glühwein und 
feine Weihnachtsguetzli offerieren. Da kön-
nen Sie doch nicht widerstehen, oder? Ich 
freue mich sehr, Sie bei dieser Gelegenheit 
persönlich begrüssen zu dürfen und mich 
für Ihre Verbundenheit mit der Kavallerie 
Bereitermusik Bern herzlich zu bedanken. 
Bis dahin wünsche ich Ihnen viel Vergnügen 
bei der Lektüre unseres Mitteilungsblatts 
und sende Ihnen beste Grüsse.

                  

                      Erich Binder
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Tagesritt
Ort:  Utzigen
Datum:  21.10.2017
Zeit: ganzer Tag

Putztag
Ort:  Bern, NPZ
Datum:  28.10.2017
Zeit: 09.00 Uhr

DV BKMV Veteranenehrung
Ort:  Burgdorf
Datum:  11.11.2017
Zeit: noch offen

Hauptprobe
Ort:  Bern, Kirche Bruder Klaus
Datum:  07.12.2017
Zeit: 19.30 Uhr

Schlussprobe
Ort:  noch offen
Datum:  11.12.2017
Zeit: 19.30 Uhr

Voranzeige Anlässe intern 2017

Voranzeigen

Voranzeige Auftritte 2017

Winterkonzert
Ort:  Bern, Kirche Bruder Klaus
Datum:  10.12.2017, 17.00 Uhr
Art:  konzertant + Jungbläser
Tenue:  weisses Hemd / JB-Shirt

"Öpfu- und Härdöpfumärit" 
Ort:  Bern, Wankdorf-Center
Datum:  13.10.2017, 11.00 Uhr
Art:  Fanfaren
Tenue:  Uniform komplett

"Zibelegring"
Ort:  Bern, Rathaus/Kursaal
Datum:  27.11.2017, 09.45 Uhr
Art:  konzertant + Fanfaren
Tenue:  Uniform komplett
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Jungbläser-Treffen
Ort:  Schlössli Kirchdorf
Datum:  15.10.2017
Zeit: 10.00-16.00 Uhr

Tagesritt
Ort:  Utzigen
Datum:  21.10.2017
Zeit: ganzer Tag 

Voranzeige Anlässe Jungbläser - 2. Semester 2017

Jungbläser-Treffen
Ort:  Schlössli Kirchdorf
Datum:  12.11.2017
Zeit: 10.00-16.00 Uhr

Jungbläser-Treffen
Ort:  Schlössli Kirchdorf
Datum:  03.12.2017
Zeit: 10.00-16.00 Uhr

Hauptprobe Winterkonzert
Ort:  Kirche Bruder Klaus
Datum:  07.12.2017
Zeit: 19.30 Uhr

Winterkonzert
Ort:  Kirche Bruder Klaus
Datum:  10.12.2017
Zeit: 17.00 Uhr

Voranzeigen Jungbläser
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Unsere Erfahrung – Ihr Gewinn 

BÄRENSTARK
DER NEUE SSANGYONG REXTON 2.2 

MIT 3.5t ANHÄNGELAST

4X4 MIT REDUKTIONSGETRIEBE, 7PLÄTZE, 
AUTOMAT ODER MANUELL, 5JAHRE GARANTIE 

AB 31`900.- inkl.Mwst 
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Appassionato – 24. Juni 2017

Wie jedes Jahr, durfte das berittene 
Korps das Appassionato eröffnen. 
Und doch war es für uns ein etwas 
speziellerer Anlass!
Denn zum Einen war das Appassio-
nato in die Veranstaltung "Faites de 
la Musique" integriert. Darum (oder 
doch wegen dem schönen Wetter) 
hatte es viele Zuschauer, welche wir 
mit unserem Auftreten begeistern 
konnten.
Zum Anderen führte uns der dies-
jährige Umzug vom Bärengraben 
über die Nydeggasse die Gerechtig-
keitsgasse und die Kramgasse zum 

Zytglogge-Turm. Dies war nur Dank 
vieler Helfer am Boden möglich, wel-
che die Sicherheit an den offenen 
Stellen beim Stadtbach gewährlei-
stet haben. Merci an unsere STAFF! 
Vom Zytglogge ging es weiter zum 
Waisenhausplatz wo wir ein kurzes 
Ständli halten konnten.
Als ein weiteres Higlight, welches 
uns enorm freut, war aber das Mit-
machen unserer Jungbläser. So 
konnten sie eine "eigene" Reihe 
bilden und ihren ersten Auftritt ge-
meinsam mit dem berittenen Korps 
mitmachen.

Cornelia Fahrni
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10. Berner Polo Trophy – 2. Juli 2017

Über das Wochenende vom 30. Juni 
bis 2. Juli 2017 wurde in Wichtrach 
auf dem Gelände des Polo Club Bern 
die Polo Schweizermeisterschaft 
Low Goal ausgetragen. Dies im Rah-
men des 10jährigen  Bestehens des 
Polo Club Bern. Mehrere Teams aus 
der ganzen Schweiz haben während 
drei Tagen in vielen harten aber 
stets fairen Spielen um den Titel ge-
kämpft. Polo ist eine der faszinie-
rendsten Sportarten der Welt. Das 
schnelle und präzise Zusammenspiel 
von Mensch und Pferd begeistert 
und packt die Zuschauer von der er-
sten Minute des Spiels weg.
Als mich Ende des vergangenen Jah-
res der Präsident des Polo Club Bern, 
Herr Jobst Wagner, telefonisch an-
fragte, ob das konzertante Korps der 
Kavallerie Bereitermusik Bern das 
Finalspiel vom Sonntag, 2. Juli 2017 
musikalisch umrahmen könnte, habe 
ich ihm - nach den unvermeidbaren 
und üblichen internen Abklärungen 
bezüglich unserer Spielfähigkeit - 
natürlich sehr gerne zugesagt. Auch 
seinem Wunsch nach dem Einsatz 

unseres wunderschönen Pauken-
pferds, wie immer brillant geritten 
durch Alex Zurbuchen, konnten wir 
entsprechen.
Damit ist uns die Ehre zugefallen, 
vor und nach dem Finalspiel die, 
trotz zweifelhaftem Wetter, zahl-
reich erschienenen Zuschauer mit 
rassiger Blasmusik zu unterhalten. 
Das fachkundige Publikum hat sich 
für unsere Darbietungen jeweils mit 
grossem Applaus bedankt, was alle 
Musikerinnen und Musiker natürlich 
sehr gefreut hat.
Leider hat die einheimische Mann-
schaft des Polo Club Bern das Final-
spiel gegen die Mannschaft des Polo 
Club de Veytay mit 10 : 2 ½ Goals 
verloren. Mit Jobst Wagner und 
Chris Kiesel haben im Team des Polo 
Club Bern der Präsident sowie der 
Clubmanager und Trainer des Clubs 
mitgespielt.
Nachdem dem Schweizermeister die 
Siegertrophäe überreicht worden 
war, haben wir die Zeremonie feier-
lich und standesgemäss mit der 
Schweizer Nationalhymne und an-
schliessend dem Berner Marsch be-
endet.
Wir bedanken uns beim Polo Club 
Bern herzlich für das Engagement 
und wünschen dem Verein bei sei-
nem bevorstehenden Bauprojekt in 
Wichtrach viel Erfolg.

Erich Binder 
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Schlussprobe – 3. Juli 2017

Ein Grossteil der konzertanten For-
mation traf sich zu einem gemüt-
lichen Abend bei der Schmiede im 
NPZ Bern. Es gab Mineral, Cola, Bier 
und Wein. Feine Bratwürste vom 
Grill wurden gegessen, dazu gab es 
selber gebackene Züpfe. Es wurde 
diskutiert, gescherzt, gelacht und 
spätabends gingen auch die letzten 
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Mohikaner nach Hause nachdem die 
Tische, Bänke und der Grill ordent-
lich versorgt wurden. Vielen Dank 
an Coni für den Einkauf von Ge-
tränken und Würsten, an den Grill-
meister Alex und an alle, die etwas 
gebacken haben.

Raymond Holzer
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Jura-Wochenende – 8./9. Juli 2017

Es ist wirklich toll, wenn man mit 
guten Pferden und sicheren Reitern 
über Wiesen galoppieren und durch 
Wälder streifen kann! Zehn Paare 
waren am Samstagmorgen unter-
wegs über La Theurre zum "Voya-
geur" und  weiter zum Essenshalt 
in Le Prédame. Dort hatte unsere 
Begleitcrew bereits die Anbinde er-
richtet, das Feuer angefacht und die 
Getränke kalt gestellt. Einem ge-
mütlichen Mittagessen stand nichts 
mehr im Wege. 
Gut gesättigt und ausgeruht gings 
dann weiter nach Les Genevez. We-
gen der grossen Hitze, den vielen 
Bremsen und den aufziehenden 
schwarzen Wolken kürzten wir die 
Route ab und ritten direkt gegen 
Tramelan und zurück zum Guillaume 
Tell in Les Reussilles.
Dieser Abend war etwas Besonderes: 
Vierzig Mitglieder hatten sich für das 
Nachtessen angemeldet und wurden 
auf 18 Uhr erwartet. Die Ärmsten 
wurden dann aber in Biel von einem 
ungeheuren Hagelgewitter über-
rascht und mussten einige Zeit an si-
cheren Orten Zuflucht suchen. Aber 

alle fanden dann den Weg noch und 
wir konnten in einer schönen Forma-
tion den Besuchern des Restaurants 
ein Ständchen geben. Beim darauf-
folgenden Fondue Chinoise à discré-
tion wurde bis spät in die Nacht ge-
plaudert, gelacht und gesungen.
Am nächsten Morgen waren die 
Gruppe etwas kleiner und die Route 
über den "Grand Galop" etwas kür-
zer. Unsere Crew liess es sich aber 
nicht nehmen, am Scheitelpunkt des 
Rittes mit einem Bügeltrunk bereit 
zu stehen. Bis zum Mittag waren wir 
wieder zurück und konnten noch 
gemütlich zusammen essen, bis sich 
nach und nach jeder auf den Heim-
weg machte.

Ganz herzlichen Dank an Beat, Rösi, 
Jolanda und Bethli für den tollen 
Support! Und an alle, die uns am 
Samstagabend besucht haben: Es 
wäre schön, wenn ihr in einem näch-
sten Jahr auch wieder dabei wärt!

Die Jurareiter Christine, Anna, 
Corina, Brigitte, Martina, Rosanna, 
Werner, Kurt, Hans, Alex, Urs

Berichte
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Silbertestkurs – 10.-14. Juli 2017

Montag Vormittag, erste Sommer-
ferienwoche, bestes Wetter, Schlössli 
Kirchdorf. 
Christine von Steiger hatte mal wie-
der ein Projekt angerissen und im 
Handumdrehen Begeisterte gefun-
den, die da mitmachen wollten: Sil-
bertest = Reiten im Gelände.
Nun, die Reiterinnen und der Reiter 
der Vormittagsgruppe schickten sich 
also an, die Pferde zu putzen und 
zu satteln. Treffpunkt 09.30 Uhr auf 
dem Viereck oberhalb der Strasse. 
Für alle Teilnehmenden business as 
usual. Auch Bahnreiten im Viereck 
war nichts Neues. Die Pferde schie-
nen routiniert. Einzig zwei waren 
"geborgt" und da musste man auf 
etwaige Kapriolen gefasst sein, was 
sich im einen Fall (durchaus wörtlich 
gemeint) auch bestätigte, denn das 
eine Pferd schien, einmal der Frei-
heit des Parcours gewahr, diese ge-
bührlich auskosten zu wollen, was 
den Reiter kurzzeitig wieder zum 
Fussgänger werden liess.
Dann aber ging es zügig zu den Ele-
menten des Geländereitens: Auf-, 
Abwärtsgaloppieren, Klettern, Ab-
rutschen, feste Sprünge, ein Graben. 
Scheinbar einfach aber ungleich 
heikler waren Trab und Galopp auf 
Zeit. Kaum ein Pferd oder ein(e) 
Reiter(in) hätte all dies bereits be-
herrscht. Nun kamen das grosse Wis-
sen, die immense Erfahrung und das 
methodische Geschick der Kursleite-
rin zum Tragen, galt es doch "Mann" 
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und Pferd allmählich an diese Dinge 
heranzuführen, Sicherheit zu ver-
mitteln und allfällige Ängste abzu-
bauen. Dies war nicht in allen Fällen 
gleich einfach. Für die Reiter galt das 
schlichte Prinzip der Selbstüberwin-
dung. Wer die Prüfung am Freitag 
schaffen wollte, musste überall rauf, 
runter und springen! Die allermei-
sten Pferde schafften den Parcours, 
von einigen Unsicherheiten abge-
sehen, auf Anhieb mit Bravour. Ein-
zig der Abrutsch schien einem Pferd 
ganz und gar nicht zu behagen. 
Noch am Donnerstagabend musste 
zum wiederholten Male geübt wer-
den. Aber weder Peitsche noch Ge-
walt wurde eingesetzt, sondern 
einfach Überzeugungsarbeit und Si-
cherheitsvermittlung.
Der Nachmittag war zu Beginn im-
mer für die Theorie reserviert und 
je länger die Woche dauerte wurde 
der Abend in der Gruppe der Logie-
renden für das Lernen derselben ge-
nutzt. Dies fand mitunter in der Kü-
che am grossen Tisch statt und nahm 
gelegentlich eher die Form einer 
heiteren Runde, an anstelle verbis-
senen, individuellen Büffelns. 

Im Nu war die Woche dann vorbei 
und der Prüfungstag war angebro-
chen. Ruhig und sicher wurden unter 
dem Vordach  Stollen eingesetzt, ge-
zäumt und schliesslich aufgesessen. 
Dass alle eine Startnummer trugen 
zeigte, dass es heute um Alles ging. 
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Unsere Jungbläser können nicht nur musizieren, sondern auch reiten!

Antonia Antonia  

Rosanna Rosanna  

Anne Simona

Fiona Fiona

Berichte
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Schon um 08.00 Uhr musste die erste 
Gruppe zum Zeittraben und gleich 
anschliessend zum Zeitgaloppieren 
antreten. Den Gesichtern der bei-
den Richter, Rudolf Schatzmann und 
Manuela Goetz, war nicht zu ent-
nehmen, ob man in der Zeit oder 
mehr oder weniger abweichend ins 
Ziel ritt. Sofort ging es danach wei-
ter ins Cross. Mit pochendem Her-
zen ritten die einzelnen Teilnehmer 
über den ersten Sprung, danach 
in zügigem Galopp bergauf zum 
zweiten, worauf ein Absprung  und 
eine längere Galoppstrecke bergab 
folgten zur Wende links herum, 
um danach in schnellem Tempo die 
nächsten zwei Sprünge bergauf zu 
nehmen über den Graben zum Ab-
rutsch. Es folgten eine Betonröhre, 
der Ein- und Aussprung beim Vier-
eck und zum Schluss ein starker 
Galopp bergauf über die Treppe. 
Allen war die Erleichterung im Ziel 
jeweils anzusehen. Gespannt wurde 
allenthalben darauf gewartet, bis 
unser Sorgenkind den Abrutsch zu 

absolvieren hatte. Insgeheim war 
wohl gewettet worden, ob das Paar 
dieses Hindernis meistern würde. Im 
entscheidenden Moment aber hätte 
niemand auf dem Platz gesehen, 
die Richter schon gar nicht, dass da 
vorgängig grössere Schwierigkeiten 
bestanden hatten. In völliger Selbst-
verständlichkeit wurde der Abrutsch 
angeritten und genommen. Eine 
Woche intensives Training und um-
sichtiges Vorgehen hatten ihre Wir-
kung nicht verfehlt. So erstaunt es 
auch nicht, dass alle Teilnehmenden 
mit sehr guten Noten bestanden.

Urs Stadelmann

Anne

Simona

Salome

Urs
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Bei schönen aber nicht all zu heis-
sem Wetter, trafen wir uns  kurz vor 
11.00 Uhr an der Grabenpromende 
beim Reiterstandbild von Rudolf von 
Erlach. Alljährlich gedenken die Zo-
finger im Rahmen ihrer Laupenfahrt 
oder eben dem "Läupeler" dem le-
gendären Sieger der Schlacht bei 
Laupen.
Der Kavallerie Bereitermusik Bern 
fällt seit Jahren die Ehre zu, diesen 
Anlass musikalisch zu umrahmen. 
Tradition und Geschichte ist das Bin-
deglied der beiden Vereine.  Die Ka-
vallerie Bereitermusik mit dem Grün-
dungsjahr 1899 weist doch schon 
eine ansehnliche Vergangenheit auf.  
Noch um einiges mehr an Vergan-

genheit wissen jedoch die Zofinger 
in die Waagschale zu werfen. Ge-
gründet im Jahr 1819 werden sie im 
Jahr unseres 120 jährigen Bestehens 
ihr 200 Jahr Jubiläum feiern können. 
Die Stimmung unter den Teilneh-
mern war wie jedes Jahr sehr gut. Zu 
den Klängen des Zofingia Marsches, 
der Hymne der Studentenverbin-
dung, werden auch heute noch die 
alten Traditionen durch die jungen 
Studenten gepflegt. 
Nach dem Motto "les absents ont 
toujours tort" freuen wir uns bereits 
heute, den Anlass auch in Zukunft 
weiterhin musikalisch zu umrahmen.

Jürg Wermuth

Läupeler – 6. August 2017

Berichte
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Bei wunderschönem Sommerwetter 
durften 56 Teams auf die 10 km-
Strecke unseres 2. Patrouillenrittes 
starten. Zum Thema "Kinderspiele" 
mussten neun Posten mit ver-
schiedensten Aufgaben bewältigt 
werden.
Wer kennt die Spiele nicht aus seiner 
Kinderzeit? Beim Zeitungsrennen,
Wasserrennen, Fässlirennen und 
Korbball war nebst Geschicklichkeit 
auch Schnelligkeit gefragt. Beim 
Rösserle und Steckenpferdli-Parcours 
war die Koordination zwischen 
beiden Teilnehmern wichtig und 
beim Pferdelogical und Kinderlieder 
erkennen musste man um die Ecke 
denken können.
An Posten 9 angelangt durften 
die Teams ihre Pferde anbinden 
und im Schatten der Pflümli-
Bäume einen Imbiss geniessen. 
Danach ritten sie individuell zum 
Parkplatz oder direkt nachhause. 
Die Weithergereisten durften ihre 
Pferde auf der Weide oder in eine 
Boxe einstellen, damit die Tiere die 
Zeit bis zur Rangverkündigung nicht 
im Transporter warten mussten.
Pünktlich um 16 Uhr wurden 
die Sieger verkündet und jeder 
Teilnehmer erhielt eine Plakette, ein 
Flot und einen schönen Naturalpreis.

Damit ein solcher Anlass zum Erfolg 
wird, braucht es nebst dem Organi-
sator ganz viele Mitwirkende:

Die Mitglieder der KBMB haben Bar-
geld und Naturalpreise in einem be-
achtlichen Betrag gesammelt.

5 Jungbläser kennzeichneten am 
Samstag die ganze Strecke und bau-
ten die Posten auf.

40 Helfer arbeiteten am Anlass als 
Parkplatz-Einweiser, Starter, Posten-
betreuer oder in der Festwirtschaft 
mit, bauten nach Beendigung die 
Posten wieder ab und stellten den 
Gabentisch bereit.

3 Mitglieder putzten nach dem An-
lass alle Strassen und Plätze und 
sammelten die Kennzeichen wieder 
ein.

An diese alle in irgendeiner Form 
Mitwirkenden geht ein riesiges Dan-
keschön für euren Einsatz! Den Teil-
nehmern hat es sehr gefallen. Wir 
werden nächstes Jahr sicher wieder 
ein ausverkauftes Haus haben.

Christine von Steiger

Berichte
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 1. Der Holsteiner startet Dressurprüfungen.
 2. Michis Pferd Jigsaw ist ein Schecke.
 3. Rosi reitet Western.
 4. Abdullah, der Fuchs, springt gern.
 5. Sandro gehört der Tinker.
 6. Winnetou wird Western geritten.
 7. Anne besitzt den Braunen.
 8. Der Tinker geht gut am Wagen.
 9. Blacky ist kein Dressurpferd.
 10. Das Westernpferd ist ein weisser Quarter.
 11. Plüsch brilliert in der Dressur.
 12. Toni liebt ihren Araber.
 13. Der Isländer ist nicht für die Dressur geschaffen.
 14. Toni reitet keine Rennen. 
 15. Den Rappen kennt man an seinem Namen.
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Zum Ausprobieren: Pferde-Logical (Zeit am Posten: 5 Minuten)

Rätsel
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Naturalspenden:
Silvia Schwartz 
Barbara Riesen
Christine von Steiger
Nadja Hirsig
Felix Bühler
NPZ, Beat Wampfler
Luginbühl Gemüse, Kirchdorf
André Bruni, Brennerei Amsoldingen
Käserei Amsoldingen
Fam. Lehmann, Käserei Ursenbach
Sandra Egger
Marstall AG Pferdefutter, Oberbipp
FORS Pferdefutter, Burgdorf
St. Hippolyt Pferdefutter, Enggistein

Unseren Sponsoren

Pferde- und Ponysport Merlin, Thun
Karin Rohrer
Käserei Ursenbach
Ruedi Lingg
Jörg Rufer
Helene Böhlen
Jörg Moser
Werner Kurfess
Brigitte Soltermann
Marc Reber
Alexander Zurbuchen

Sponsoren



23

Pferde- und Ponysport

MERLIN GmbH

CFL-Lohnerstrasse 55

3645 Gwatt/Thun

Tel: 033 336 20 32

Fax: 033 336 22 81

merlingmbh@bluewin.ch

Sie finden bei uns ein erlesenes Sortiment für ReiterIn, 
Pferd, Pony und Esel, sowie eine tolle Auswahl an 
Geschenkartikeln in allen Preislagen.

Barspenden:
Elsa Lazecki
Priska Jutzeler
Susanne Morf
Ernst Bernhard
Erich Binder
Andreas Mast
Robert Pulver

Heinz Böhlen
Rosmarie Bürky
Ariane Ritschard
Hansueli Zulauf
Cécile Ritter
Heinz Greub
Alexander Zurbuchen

Sponsoren
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G E M Ü S E

Coiffure Libero Style
026 494 11 22

Rosmarie Bürgy

Schwarzseestrasse 14, 1712 Tafers (FR)

    Fam. Lehmann, 4937 Ursenbach
     Tel. 062 965 02 01 Fax 062 965 02 13

kaeserei-ursenbach.ch

Sponsoren
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Bruni Brennerei 
GmbH 

3633 Amsoldingen 
Ihr Fachgeschäft für 

naturreine  
Edeldestillate & Weine 

 

schon probiert? 
 

Treberwurstessen  
von 

November bis März 

Sponsoren
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Domicil Wyler – 2. September 2017

Eigentlich wäre der Auftritt zu Pferd 
vorgesehen gewesen, aber krank-
heitsbedingte Ausfälle und das Tat-
too in Avenches, für welches auch 
die VBS-Pferde gebraucht wurden, 
machten es unmöglich. So traf sich 
eine Kleingruppe des berittenen 
Korps zu Fuss, unterstützt von ei-
nigen "Hölzern", beim gedeckten 
Gartensitzplatz des Domicil Wyler. 
Zum Glück gedeckt, denn es reg-
nete in Strömen und die Bewohner 
verfolgten unser Spiel unter der Lei-
tung von Alexander Zurbuchen von 
den Balkons aus. 

Einen ganz herzlichen Dank an un-
sere Kollegen und Kolleginnen aus 
dem Holzregister! Vor allem die Flö-
ten brachten ganz neue, wunder-
schöne Töne in unser Spiel!
Nach dem Auftritt bereiteten uns die 
Leitung und die Küche des Domicil 
Wyler noch eine grosse Freude mit 
einem wunderbaren Apéro. Vielen 
Dank dafür! Wir werden hoffent-
lich den berittenen Auftritt in einem 
nächsten Jahr nachholen können.

Christine von Steiger

Berichte

www.powerponys.ch 
der Ponyplausch in Belp 

 

 Ponyreiten für 
Kinder 

 HIPPOLINI-
Reitkurse 

 Kutschenfahrten 
 etc… 

Kontaktdaten: 
sandra.pulver@bluewin.ch 
079 282 37 18  
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Probesonntag – 10. September 2017

Sonntag Morgen kurz vor 10 Uhr 
trafen die ersten Musikantinnen und 
Musikanten vor den Musikzellen ein 
und waren sehr froh, erst mal einen 
Kaffee zu sich nehmen zu können. 
Wer schon hungerte, konnte sich an 
den Gipfeli vergreifen. Wir teilten 
uns auf in die Blechbläser mit Hugo 
Staudenmann als Leiter, die Klarinet-
ten und Saxophone mit Heinz Kurt 
und die Flötinnen, die sich selber or-
ganisierten. 
Wir probten die anspruchsvollsten 
Stücke für das Winterkonzert, insbe-

sondere "L’Arlésienne" von Georges 
Bizet hat es in sich. Am Mittag gab es 
für unsere hungrigen Mägen Sand-
wiches mit selbst gebackener Züpfe 
und verschiedene Cakes zum Kaffee. 
Vielen Dank an alle, die hierzu einen 
Beitrag geleistet haben.
Am Nachmittag ging es nochmals in 
die Kleinformationen zum Proben 
und um 16:00 Uhr trafen wir uns im 
Probelokal zu einer kurzen inten-
siven Gesamtprobe.

Cornelia Holzer

Wir gratulieren zum Geburtstag

November:
 02.11. Markus Berger
 06.11.  Brigitte Schneider
 07.11. Livia Egli
 14.11. Hans Wälchli
 17.11.  Christine von Steiger
 29.11.  Werner Gerber 

Dezember:
 05.12. Noëmi Kunz
 23.12.  Claudia Maurer

Januar
 05.01.  Martin Scherler
 11.01.  Hansueli Eugster
 14.01.  Raymond Holzer
 17.01. Sandro Soltermann
 19.01.  Susanne Wermuth
 27.01.  Cécile Meyer

Februar:
 14.02.  Hugo Staudenmann
 18.02.  Kurt Emmenegger
 22.02. Pietra Valsangiacomo
 23.02. Emma Kurfess
 25.02.  Martina Mader

Berichte / Gratulationen
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Proben und Anlässe Oktober 2017 – November 2017
Änderungen vorbehalten

Oktober 2017

Mo 02.10. 20.00 Registerprobe Blech

Mo 09.10. 20.00 Registerprobe Holz

Do 12.10. 19.30* Musikprobe

Fr 13.10. 11.00 Öpfufescht Fanfaren

So 15.10. 10.00 Jungbläsertreffen

Mo 16.10. 20.00 Gesamtprobe

Do 19.10. 19.30* Musikprobe

Sa 21.10. ganzer Tag Tagesritt

Mo 23.10. 20.00 Gesamtprobe

Sa 28.10. 09.00 Putztag

Mo 30.10. 20.00 Gesamtprobe

*  Anmeldung jeweils bis Dienstagabend an 

Cornelia Fahrni: fahrni.conny@gmail.com 

oder 079 / 364 01 04

November 2017

Do 02.11. 20.00 Gesamtprobe

Mo 06.11. 20.00 Gesamtprobe

Do 09.11. 20.00 Gesamtprobe

Sa 11.11. noch offen DV BKMV

So 12.11. 10.00 Jungbläsertreffen

Mo 13.11. 20.00 Gesamtprobe

Do 16.11. 20.00 Gesamtprobe

Mo 20.11. 20.00 Gesamtprobe

Do 23.11. 20.00 Gesamtprobe

Mo 27.11. 09.45 Zibelegring

Do 30.11. 20.00 Gesamtprobe

Blau  =  Konzertantes Korps

Braun  =  Berittenes Korps

Gelb  =  Jungbläser

Grün  =  Konzertantes Korps + Jungbläser

Lila  =  Alle

Fett  =  Auftritt

Probenplan
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Proben und Anlässe Dezember 2017 – Januar 2018
Änderungen vorbehalten

Januar 2018

Mo 08.01. 20.00 Leseprobe mit Instrument

Mo 15.01. 20.00 Gesamtprobe

Mo 22.01. 20.00 Gesamtprobe

entweder

Sa 27.01. 10.00 Probesamstag prov.

oder

So 28.01. 10.00 Probesonntag prov.

Mo 29.01. 20.00 Registerprobe Blech

Dezember 2017

So 03.12. 10.00 Jungbläsertreffen

Mo 04.12. 20.00 Gesamtprobe

Do 07.12. 19.30 Hauptprobe

So 10.12. 17.00 Winterkonzert

Mo 11.12. 19.30 Schlussprobe
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30 Vorstand

Vorstand und Kommissionen 2017

Präsident Erich Binder Telefon P 026 / 495 03 07
 Le Solitaire / Niedermuhren 163 Mobil 079 / 652 29 74
 1714 Heitenried
 lesolitaire@sensemail.ch

Vizepräsident Jürg Wermuth Telefon P 031 / 381 13 04
1. Kassier Könizbergstr. 15
 3097 Liebefeld
 juerg.wermuth@mts-probst.com

2. Kassierin Ariane Ritschard-Zurwerra Telefon P 026 / 534 07 35
 Altschlossstr. 27 Mobil 078 / 848 37 55
 3184 Wünnewil
 ariane.ritschard@gmail.com 

Sekretär Urs Arnold Telefon P 031 / 301 08 87 
 Könizbergstr. 5 Mobil 077 / 407 67 05
 3097 Liebefeld
 urs@radtouren.ch

Materialverwalter Alexander Zurbuchen Mobil 079 / 766 27 77
Spielführer Hofacker
 3664 Burgistein
 husky576xp@gmail.com

Archiv/Werbung Cornelia Holzer Telefon P 031 / 331 03 41
 Blumenbergstr. 4 Mobil 079 / 928 55 08
 3013 Bern
 cornelia-holzer@bluewin.ch

Direktion Hugo Staudenmann Telefon P 034 / 445 27 82
 Neuhofstrasse 16 Mobil 079 / 344 58 38 
 3426 Aefligen
 hugo.staudenmann@icloud.com

Leitung Musikkommission Andreas Mast Telefon P 031 / 331 43 00
 Tellstrasse 22 Mobil 079 / 649 73 13 
 3014 Bern
 an.mast@bluewin.ch

Leitung Reitkommission  Cornelia Fahrni Mobil 079 / 364 01 04
 Auweg 11  
 3628 Uttigen
 fahrni.conny@gmail.com

Leitung Musikschule Raymond Holzer Telefon P 031 / 331 03 41
 Blumenbergstr. 4 Mobil 079 / 469 28 52 
 3013 Bern
 rho1@bluewin.ch

Musikalische Leitung Pietra Valsangiacomo Telefon P 033 / 335 57 39
Musikschule Grundbachstr. 1A Mobil 079 / 293 94 84
 3665 Wattenwil
 p.s.valsan@bluewin.ch

Reitmeisterin Christine von Steiger Telefon P 031 / 781 08 85
 Uttigenstr. 2 Mobil 079 / 410 32 49 
 3116 Kirchdorf
 cvsk@sunrise.ch



 
 

Hotelzimmer, Gaststube, Sitzungslokale, Terrasse 
 

… für Sitzungen, Bankette, Seminare, Partys und, und… 
 

                                                                                             

 
... Ihr Zuhause - wenn Sie nicht zu Hause sind ! 

 
 

 
 

www.hotel-jardin.ch   
info@hotel-jardin.ch 

 
        Militärstrasse 38, 3014 Bern   

     
                                                    Tel. 031 333 01 17   Fax. 031 333 09 43 

 

                                                                                      

einfach stark
für ihre familie.    

Unsere Lila Sets mit Privatkonto, Maestro-Karte, Kreditkarte 
und weiteren Vergünstigungen. 

valiant.ch/familie 

wir sind einfach bank.



VSCI Carrosserie Dienstleistungszentrum 

Unfallreparaturen
Ersatzwagen
Neulackierungen
Frontscheiben-Ersatz

Libellenweg 4a 
3006 Bern

Telefon 031 / 336 77 11
www.carrep-degiorgi.ch

P.P.
1714 Heitenried


